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Wien * 12 « September 1939*

Schulbeginn an der Wiener Frauen - Akademie

Auf Grund der nunmehr ergangenen Erlässe nimmt auch die Wiener
Frauen - Akademie ihren Unterricht im kommenden Schuljahre in vollem Um¬
fange wieder auf . Die Einschreibungen erfolgen ab 18 . September im Se¬
kretariate der Akademie in Wien III * 9 Siegelgasse 2 - 4 ( Fernruf
B 58- 0- 45 ) § der Unterricht in allen Klassen und Werkstätten beginnt
am Montag * den 9 * Qktober « Der ursprünglich für den 2 . Oktober vorgese¬
hene Schulbeginn musste zufolge der in den Sommermonaten durchgeführ¬
ten grosszügigen Adaptierungsarbeiten innerhalb des Schulgebäudes auf
den 9 * Oktober 1 verschoben werden.
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Bereicherung der städtischen Handsehriftensammlung

Die Hand sehr if t enabt ei lung der städtischen Sammlungen erfuhr im
Monat August durch Erwerbung mehrerer interessanter Briefe berühmter
Persönlichkeiten eine wertvolle Bereicherung © So wurden Briefe der
Katharina Fröhlich und ihrer Schwestern erworben * die zusammen mit Auf
Zeichnungen aus fremder Hand vielfach Aufschlüsse ) über bisher nochv" t:
unbekannte Ereignisse aus dem Leben Grillparzers geben . Briefe von
Personen aus dem Schubert - Kreis 9 und zwar von Franz von Schober * Fer¬
dinand Luib 9 Heinrich von Kreissle * Anton Ottenwald und der Pianistin
Antonie 0st er c erweitern das Wissen über den Wiener Liederheroen & Für
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die Handschriften Sammlung bilden besonders die Briefe des Schubert-

Biographen Kreissie einen erfreulichen Zuwachs $ da sie zusammen mit

früher erworbenen Stücken einen geschlossenen Briefwechsel darstel¬

lend
Ein # wertvolle Erinnerung stellen auch die angekauften Brie -»

fe des bedeutenden Arztes der Wiener medizinischen Schule Theodor

Billroth dar * die seine Bejahungen um den Bau des Rudolf ine rhauses,

des jetzigen Spitals des Deutschen Roten Kreuzes in Döbling ^ aufzei¬

gen«
Von sonstigen Ankäufen sind Briefe von Ruggiere Jjeo .ncavalIo,

Briefe und Gedichte von Ignaz Franz Castelli , Anton von Perger . und

Philipp Jakob Reinhard zu erwähnen»
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